
Personenwagenlenker verursacht 

Selbstunfall ï eine Person verstorben 

Muttenz - Am Dienstag, 1. Februar 2022, kurz nach 09.45 Uhr, ereignete sich auf der St. 

Jakobs-Strasse in Muttenz ein Selbstunfall mit einem Personenwagen. Der Lenker verstarb 

noch auf der Unfallstelle. 

Gemäss den bisherigen Erkenntnissen der Polizei Basel-Landschaft fuhr ein 58-jähriger 

Personenwagenlenker auf der St. Jakobs-Strasse in Muttenz in Richtung Basel. Aus noch 

ungeklärten Gründen verlor er die Herrschaft über sein Fahrzeug und kollidierte frontal mit 

einem Kandelaber.  

Trotz rascher Reanimation durch Ersthelfer und der Sanität konnte nicht verhindert werden, 

dass der Lenker noch auf der Unfallstelle verstarb.  

Das beschädigte Fahrzeug musste durch ein Abschleppunternehmen aufgeladen und 

abtransportiert werden.  

Die Polizei Basel-Landschaft hat in Zusammenarbeit mit der Staatsanwaltschaft Basel-

Landschaft eine Untersuchung eingeleitet. Da der genaue Unfallhergang unklar ist, sucht die 

Polizei Zeugen. Personen welche sachdienliche Hinweise machen können, werden gebeten, 

sich bei der Einsatzleitzentrale der Polizei Basel-Landschaft in Liestal, Tel. 061 553 35 35, zu 

melden. 

 



 

https://www.baselland.ch/politik-und-

behorden/direktionen/sicherheitsdirektion/polizei/polizeimeldungen/personenwagenlenker-verursacht-selbstunfall-eine-

person-verstorben 

 

Elektrosmog im Unfallablauf  
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Die Lokalität ist wahrscheinlich die BMW -Garage Abt, links die SOCAR Tankstelle , hier ein 

Kiesbett vor der Leuchte.  

Die Geschwindigkeit war nicht mehr hoch, vermutlich um die 15 -20  km/h ï der Fahrer 

war vollständig fahrunfähig . 

Die Fahrt ist geprägt durch drei Sender :  

Der Letzte erreicht ihn seitlich links, nach vorheriger frontaler Exposition.  

Die  Sender befinden sich auf den Gebäudeecken  Ost und West,  in kaschierenden Hüllen:  

 

Hier treffen sich bereits bei der Anfahrt ans neue Geschäftshaus die Sender frontal / weit und von aus Lenkersicht von 

oben/links sehr nah.  

5G-Sender haben eine gegenüber früher höhere Effektivität bis in einen Winkel von -  60° unterhalb des Mastfusses: 

Dieser 

Sender wirkt zuerst frontal, dann auch im Näherkommen noch intensiv durch die linke Seitenscheibe.  

Reflexionen an den Dächern des Gegenverkehrs sind hoch wahrscheinlich ς die Sitzposition in diesem hohen Fahrzeug 

begünstigt dies  zusätzlich. 



Beide 

Die beiden Sender haben die gleichen Leistungen, möglich sind zwei Betreiber mit sehr ähnlichen Senderichtungen. Mehr 

weiss die angefragte NIS-Fachstelle Basel-Land. 

Hier ein Versuch, die Immissionshöhe darzustellen  

 2019  noch vor 5G-Installation 

 2012 

https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/bau-und-

umweltschutzdirektion/lufthygiene/elektrosmog/immissionsueb/immissionskataster 


